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(TSV Heiligenrode) setzte sich
bei den männlichen Bambini
in 1:56 Minuten mit mehr als
15 Sekunden Vorsprung vor
dem Zweitplatzierten durch.

Über einen Kilometer gin-
gen bei den Mädchen die ers-
ten sechs Plätze an den LCM:
Marlene Altmann, die für die
flache Wendepunktstrecke
3:53 Minuten benötigte, ge-
wann vor Celina Hüttl (3:59
Minuten). Theresa Offer lief in
4:01 Minuten auf Platz drei,
gefolgt von den in 4:03 Minu-
ten zeitgleichen Mia Tach und
Emily Harms. Adele Vesper
überquerte nach 4:21 Minuten
die Ziellinie als Sechste. Bei
den Jungen konnte sich Jakob
Hoffmeister (SC Meißner
Eschwege) nach 3:27 Minuten
durchsetzen.

Die neue Zeitmessung er-
lebte eine sehr erfolgreiche
Premiere, da unmittelbar
nach dem letzten Läufer die
Ergebnislisten und die Urkun-
den gedruckt werden und die
Siegerehrung beginnen konn-
te. (red)

IN ZAHLEN

fan Zimmermann aus Eisen-
ach durch. Er erreichte das
Ziel an der Mehrzweckhalle
nach 1:13:40 Stunden. Andre-
as Jordan (TSG Fürstenhagen)
kommt nach seiner mehrmo-
natigen Verletzungspause
wieder besser in Schwung und
belegte mit einer Zeit von
1:15:04 Stunden den zweiten
Platz. Auf Rang drei reihte sich
nach 1:16:32 Stunden Marcel
Neumann aus Bad Hersfeld
ein.

Triumph für Silke Altmann
Bei den Frauen erlief sich

Silke Altmann (LCM) nach
1:29:27 Stunden den Gesamt-
sieg. Den zweiten Platz sicher-
te sich Ewa Szczeblewski (PSV
Grün-Weiß Kassel) in 1:32:23
Stunden. Rang drei belegte
Marion Brethauer (MT Melsun-
gen), die 1:35:56 Stunden be-
nötigte. Alle drei Erstplatzier-
ten starten in der W 50.

Viel Applaus gab es für die
jüngsten Starter. Bei den weib-
lichen Bambini siegte Elisa
Victoria Kapl (LG Kaufungen)
in 2:18 Minuten. Paul Dedecke

lometer sicherte sich der in
der hiesigen Region unbe-
kannte Pole Karol Machowski,
der nach 37:08 Minuten die
Ziellinie überquerte. 25 Se-
kunden später folgte ihm Mar-
tin Erbe (LG Vellmar). Den
dritten Platz belegte der Ju-
gendliche Paul-Simon Reiß
(TuS Fritzlar), der für die sehr
anspruchsvolle Strecke 38:32
Minuten benötigte.

Bei den Frauen erlief sich
die der W 50 angehörende An-
drea Wenderoth (MT Melsun-
gen) überraschend den Ge-
samtsieg. Nach 48:10 Minuten
lief sie freudestrahlend als Ers-
te ins Ziel. Nur 20 Sekunden
später folgte ihr die fast gleich
alte Ilona Hildmann (TV Hes-
sisch Lichtenau). Den dritten
Platz belegte in 51:59 Minuten
ihre Vereinskameradin Nicole
Hobein. Auf Platz vier lief Jen-
ny Grunwald (LCM), die 52:35
Minuten benötigte, dicht ge-
folgt von Nicole Schilling aus
Lis-penhausen, die nur sieben
Sekunden länger brauchte.

Auf der Langstrecke über
18,8 Kilometer setzte sich Ste-

BREITENBACH. Ideales Lauf-
wetter, viele neue Sieger und
Premiere der neuen Zeitmes-
sung – das gab es beim 36.
Breitenbacher Sommervolks-
lauf, dem 17. Wertungslauf
des Nordhessencups.

Über fünf Kilometer konnte
sich Lorenz Funck (MT Mel-
sungen) von Beginn an deut-
lich vom Feld absetzen. Bis
zum Ziel, das er nach 17:48 Mi-
nuten erreichte, baute er sei-
nen Vorsprung auf fast zwei
Minuten aus. Auf Platz zwei
folgte ihm Florian Moritz (LC
Marathon Rotenburg), der
19:40 Minuten für die an-
spruchsvolle Strecke benötig-
te. Patrick Adler (TSV Heiligen-
rode) folgte ihm nur drei Se-
kunden später auf Platz drei.
Nina Voelckel (SC Meißner
Eschwege, 20:12 Minuten) lan-
dete bei den Frauen einen
deutlichen Erfolg. Zweite wur-
de in 22:00 Minuten Carmen
Seitz-Adam (Wehrshausen,
22:00 Minuten). 22:14 Minu-
ten benötigte Cecile Löber
(TSV Retterode) als Dritte.

Den Gesamtsieg über 9,8 Ki-

Starke Zeiten an der Fulda
Mehr als 200 Teilnehmer beim Sommervolkslauf in Breitenbach dabei

Erfolgreiche Starter im Bild: Lorenz Funck aus
Melsungen, der die fünf Kilometer gewann (links
oben), Marlene Altmann (links unten) als
schnellstes Mädchen und Carmen Seitz-Adam
(links) aus Wehrshausen, die Zweite über fünf
Kilometer wurde. Silke Altmann (LCM, oben)
holte einen Gesamtsieg.

Foto: Schattner/nh (2), privat/nh, Eyert/nh, dpa

Weitere Platzierungen heimischer
Starter,
500 m: männlich: 3. Lias Weichgrebe
(LCM) 2:18 min, 4. Robin Schalles
(LCM) 2:36 min, 5. Bendix Schwarz
(TGR) 2:37 min, 7. Adrian Berthel
(LCM) 3:08 min, 8. Raffael Schalles
(LCM) 5:21 min; weiblich: 3. Lea
Strauch (LCM) 2:22 min, 5. Johanna
Hefter (TVB) 2:29 min, 6. Ida Susdorf
(LCM) 3:07 min, 7. Alina Berthel
(LCM) 3:38 min
1 km: MK U12: 4. Tom Susdorf (LCM)
3:59 min, 8. Felix Uhlemann (LCM)
4:26 min; WK U10: 1. Mathilda Ves-
per (LCM) 4:30 min, 2. Amelie Hefter
(TVB) 4:38 min, 3. Bente Susdorf
(LCM) 4:57 min, 4. Alea Riemen-
schneider (TVB) 6:23 min; WK U12:
8. Eliza Marth (LCM) 4:34 min
5 km: M 20: 2. André Fuckner (TVB)
21:26 min, 3. Christian Zülch (RKV)
23:16 min; M 30: 2. Marcus Mey
(LCM) 21:15 min, 3. Christian Engel-
mann (TVB) 21:54 min; M 40: 2. Dirk
Susdorf (LCM) 27:04 min, 4. Andreas
Uhlemann (LCM) 32:22 min; M 60:
Wolfgang Huth (LCM) 30:27 min; M
70: 2. Horst Weichgrebe (SVO)
34:39 min, 3. Manfred Strobel (TVB)
42:20 min; WJ U16: 4. Henrike Alt-
mann (LCM) 26:24 min, 6. Lea Uhle-
mann & Annelie Wahl (LCM) 29:17,
8. Kekona Schölzchen (LCM) 30:26
min; W 20: 3. Sabrina Stückrad
(LCM) 26:57 min; W 30: 2. Marina
Mey (LCM) 26:11 min; W 40: 2. Katja
Marth (LCM) 25:32 min, 3. Evelyn
Mey (LCM) 26:19 min, 4. Katja Brand
(LCM) 26:32 min, 5. Kirsten Jähnert
(LCM) 26:47 min, 6. Marion Offer
(LCM) 26:55 min, 7. Simone Wagner
(LCM) 28:03 min, 8. Ulrike Uhle-
mann (LCM) 28:04 min, 10. Christina
Susdorf (LCM) 31:24 min, 11. Sonja
Langheld (LCM) 31:26 min; W 50: 3.
Bettina Huth (LCM) 29:24 min, 8. Bir-
git Hertel (LCM) 35:54 min; W 60: 4.
Ingrid Meyer (LCM) 36:11 min
9,8 km: M 40: 5. Thorsten de Weerd
(LCM) 53:00 min, 7. Stefan Scherer
(Rotenburg) 56:45 min; M 50: 3. An-
dreas Altmann (LCM) 44:41 min
18,8 km: M 40: 1. Martin Zapf (Wei-
Wie-Läufer) 1:34:01 h, 12. Bernd Ei-
sel (ESV Weiterode) 1:36:14 h, 13.
Jürgen Ullrich (Wei-Wei-Läufer)
1:37:07 h; M 50: 3. Thomas Stieglitz
(Lispenhausen) 1:29:09 h, 13. Frank
Schölzchen (LCM) 2:03:49 h
Vereinsabkürzungen: TVB = TV 03
Breitenbach, LCM = LC Marathon Ro-
tenburg, RKV = RKV Athletics Bebra,
SVO = SV Osterbach

Nordhessencup
in Zahlen

Handball
Bezirksliga mJD Gr. 1 MF: Ziegenhain - JSG
Dreiburgen 2:39, Waldhessen - Homberger
HC 22:10, Datterode/Röhrda/Sontra - TSV
Deute 17:12, Wanfried - OMO/Mals-
feld 11:14.

1. JSG Dreiburgen 1 39:2 2:0
2. Waldhessen 1 22:10 2:0
3. Datterode/Röhrda/Sontra 1 17:12 2:0
4. OMO/Malsfeld 1 14:11 2:0
5. Landeck/H. II 0 0:0 0:0
5. Mels/Kö./Gux. 0 0:0 0:0
5. Mels./Kö./Gux. II 0 0:0 0:0
8. VfL Wanfried 1 11:14 0:2
9. TSV Deute 1 12:17 0:2

10. Homberger HC 1 10:22 0:2
11. Ziegenhain 1 2:39 0:2
Alle Tabellen werden nach dem direkten Vergleich bei
Punktgleichheit berechnet. Punktabzüge wegen Nicht-
erfüllung des SR-Solls sind berücksichtigt.

Die Zeit
der Läufer

Rainer
Henkel
über den
Volkslauf in
Breitenbach

D er Sommer neigt sich dem
Ende zu, ob uns das gefällt

oder nicht. Es ist eine Zeit, die
Laufveranstaltungen in Hülle
und Fülle mit sich bringt.

Mit dem Breitenbacher
Volkslauf tritt die Nordhessen-
cupserie in ihre Schlussphase.
Mit neuer Zeitmessanlage be-
geistert die Veranstaltung auch
all jene Weltenbummler in Sa-
chen Laufen, die sich deutsch-
landweit die Rosinen herauspi-
cken – seien es die attraktivsten
Strecken oder auch die rei-
bungsloseste Organisation.

Und schon bald bekommt
die Läuferfamilie im Kreis ein
neues Angebot: Der Dreien-
berglauf in Friedewald steht in
den Startlöchern.

rai@hna.de

EINWURF

EISENACH. Handball-Drittli-
gist ThSV Eisenach hat sein
Spiel gegen die SG Bruchköbel
mit 28:25 (15:11) gewonnen.
Daniel Luther sicherte in der
Schlussminute per Strafwurf
einen mühevollen Sieg.

1277 zahlende Zuschauer
bildeten eine stimmungsvolle
Kulisse. Diese musste aber bis
in die Schlussminute um den
erwarteten Sieg gegen die SG
Bruchköbel bangen. Erst ein
von Daniel Luther 47 Sekun-
den vor der Sirene verwandel-
ter Siebenmeter zum 27:25
brachte den Doppelpunktge-
winn unter Dach und Fach.
Marcel Schliedermann besorg-
te noch den Treffer zum 28:25-
Endstand.

ThSV-Coach Sead Hasane-
fendic vertraute seiner
Stammformation der letzten
Wochen: Adrian Wöhler auf
Links- und Jonas Richardt auf
Rechtsaußen, Daniel Luther,
Marcel Schliedermann und
Alexander Saul im Rückraum,
Hannes Iffert am Kreis und
Stanislaw Gorobtschuk im
Tor. Duje Miljak kam überwie-
gend für Abwehraufgaben
aufs Feld.

Die Eisenacher Deckung
selbst ließ sich mit leichtfüssi-
gen Körpertäuschungen im-
mer wieder aushebeln. Die in-
dividuellen Qualitäten des
Rückraums der Gäste, auch im
Zusammenspiel mit dem
Kreisläufer, bereiteten erheb-
liche Probleme. So zogen die
Wartburgstädter nach dem
17:12 (32.) nicht davon. Pha-
senweise mit einer 3:3-De-
ckung stoppte die SG Bruchkö-
bel den Eisenacher Angriffs-
fluss. Mit einem 19:19 ging es
in die Schlussviertelstunde.
Nach Regelwidrigkeit an Adri-
an Wöhler versenkte Daniel
Luther den fälligen Strafwurf
schnörkellos zum 20:19 (45.).
Saul mit seinen Treffern sie-
ben und acht erhöhte. (red)

ThSV Eisenach
siegt mit
viel Mühe

BOSSERODE. Klarer Heimsieg
für die Zweitligakegler von AN
Bosserode: Gegen Oberthal II
hätte der Sieg noch höher aus-
fallen können.

AN Bosserode - KF Oberthal II
3:0 (52:26) 5059:4774. Zum
Heimspielauftakt in der 2.
Bundesliga Süd konnte AN
Bosserode drei Punkte gegen
die Reserve des vielfachen
deutschen Meisters KF Ober-
thal einfahren.

Bereits zum Start zeigten
die Hausherren, wer als Sieger
die Bahnen verlassen sollte -
Michael Reith erzielte mit
starken 883 Holz das beste Er-
gebnis des Spiels, Andreas Se-
kulla fügte noch 877 Holz hin-
zu, und die Wildecker lagen
mit 195 Holz in Führung.
Auch der Bosseröder Mittel-
block gab sich keine Blöße
und hielt alle Gästekegler in
Schach - Tobias Brill war mit
842 Holz drittbester Kegler
des Spiels, Blockpartner Si-
gurd Staniczek zeigte eben-
falls eine starke Leistung - sehr
gute 841 Holz standen am
Ende auf der Anzeige. Der Vor-
sprung der Wildecker wuchs
damit um weitere 60 Holz.

Im Schlussblock zeigte
Youngster Justin Ehling mit
832 wieder eine überzeugende
Leistung, René Windolf fiel
mit 784 Holz in diesem Spiel
etwas ab, jedoch war dies für
das Heimteam nicht spielent-
scheidend. (mö)

Bosserode: Michael Reith 883
Holz/12 EWP, Andreas Sekulla
877/11, Tobias Brill 842/10, Sigurd
Staniczek 841/9, René Windolf
784/3, Justin Ehling 832/7.

Sportkegeln:
Bosserode fährt
volle Ernte ein

Für die Einzelentscheidung
am Mittwoch haben sich alle
drei Schützinnen qualifiziert.
Die Sensation in Changwon
machte die deutsche Männer-

Von Herbert Vöckel

CHANGWON/KOREA. Sensa-
tion ist Changwon: Jaqueline
Orth aus Ludwigsau ist Welt-
meisterin. Den Titel gewann
die Inspektorin im gehobenen
Verwaltungsdienst bei den 52.
Titelwettkämpfen des Interna-
tionalen Schießsportverban-
des (ISSF) mit der deutschen
Nationalmannschaft der Frau-
en im Liegendkampf mit ei-
nem neuen Weltrekord.

Das Team des Deutschen
Schützenbundes siegte mit
1871,4 Ringen überlegen vor
Dänemark (1851,2 Ringe) und
Großbritannien (1850,6).

Den größten Anteil am Sieg
der deutschen Mannschaft
hatte Jaqueline Orth mit 628,4
Ringen. Das war der erste
Platz in der Qualifikation für
die Bundesligaschützin der SG
Mengshausen. Rang zwei be-
legte ihre Teamkameradin Isa-
bella Straub aus Kirchseeon in
Bayern mit 626,0. Nur Amelie
Kleinmanns aus Kempen in
Nordrhein-Westfalen fiel mit
417,0 etwas ab. Doch auch ihr
Ergebnis reichte zum überle-
genen Titelgewinn der deut-
schen Frauenmannschaft.

Orth ist Weltmeisterin
Sportschützin aus Niederaula gewinnt in Südkorea mit dem deutschen Team

mannschaft perfekt. Das Trio
mit Daniel Brodmeier (Nieder-
lauterbach/625,8), Maximilian
Dallinger (Lengsdorf/621,8)
und Christoph Kaulich (Lap-

persdorf/621,9) gewann eben-
falls den Liegendkampf. Auch
die drei deutschen Männer be-
streiten die Einzelentschei-
dung am Mittwoch.

Gezielt zum Titel: Jaqueline Orth bei ihrem Wettkampf im südkoreanischen Changwon. Mit der
Mannschaft gewann sie Gold für Deutschland. Foto: Heise/nh


